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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Eisen(lll)-Chlorid-Lésung fir Bitter Technik

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Zur Verwendung als Atzmittel in der Metallographie. Verwendung als Laborreagenz. Fiir die wissenschaftliche
Forschung und Entwicklung bestimmt. Nur fir gewerbliche Verbraucher.

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Jede nicht bestimmungsgemafe Verwendung.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller
Firmenname: MORPHISTO GmbH
Stralle: Schumannstr. 142/144
Ort: D-63069 Offenbach
Telefon: +49 (0) 69 / 400 3019-60 Telefax: +49 (0) 69 / 400 3019-64
E-Mail: info@morphisto.de
Internet: http://www.morphisto.de
Lieferant
Firmenname: MORPHISTO GmbH
Stralle: Schumannstr. 142/144
Ort: D-63069 Offenbach
Telefon: +49 (0) 69 / 400 3019-60 Telefax: +49 (0) 69 / 400 3019-64
E-Mail: info@morphisto.de
Internet: http://www.morphisto.de
1.4. Notrufnummer: Giftinformationszentrum Mainz, Tel: +49(0)6131/19240

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufunqg des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrenkategorien:
Korrosiv gegenuliber Metallen: Met. korr. 1
Schwere Augenschadigung/Augenreizung: Augenreiz. 2
Sensibilisierung der Atemwege/Haut: Sens. Haut 1
Gefahrenhinweise:
Kann gegenlber Metallen korrosiv sein.
Verursacht schwere Augenreizung.
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

2.2. Kennzeichnungselemente
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Eisen(lll)chlorid Hexahydrat

Signalwort: Achtung

Piktogramme:
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Gefahrenhinweise

H290
H317
H319

Kann gegenulber Metallen korrosiv sein.
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Verursacht schwere Augenreizung.

Sicherheitshinweise

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehdrschutz tragen.

P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspdilen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspllen.

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

P406 In korrosionsbestandigem Behalter mit korrosionsbestandiger Innenauskleidung

aufbewahren.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische
Kann bei Verwendung explosionsfahige/entziindbare Dampf/Luft-Gemische bilden.

EUHO18

2.3. Sonstige Gefahren

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefahrliche Inhaltsstoffe

CAS-Nr. Bezeichnung Anteil
EG-Nr. [Index-Nr. [REACH-NT.
GHS-Einstufung

10025-77-1 Eisen(lll)chlorid Hexahydrat 1-<5%
231-729-4 | |O1-2119497998-05
Met. Corr. 1, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, Skin Sens. 1; H290 H302 H315 H318 H317

13478-10-9 Eisen(ll)-chlorid <1 %
231-843-4 | [01-2119498060-41
Met. Corr. 1, Acute Tox. 4, Skin Corr. 1B; H290 H302 H314

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Hinweise
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen. Betroffenen
an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten. Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen
(wenn moglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).

Nach Einatmen

Fir Frischluft sorgen. Bei allergischen Erscheinungen, insbesondere im Atembereich, sofort einen Arzt
hinzuziehen. In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome vorhanden sind, arztlichen Rat einholen.

Nach Hautkontakt
Bei Berlihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke
sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Arztliche Behandlung notwendig.

Nach Augenkontakt

Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spulen, dann sofort
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Augenarzt konsultieren.

Nach Verschlucken
Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten. Mund griindlich mit Wasser ausspilen. Sofort
GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen. Arztliche Behandlung notwendig. Erbrechen herbeifiihren, wenn die
betroffene Person bei Bewusstsein ist. Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krampfen
etwas uber den Mund verabreichen.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

4.3. Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Léschmittel
Léschmaflnahmen auf die Umgebung abstimmen. Geeignete Loschmittel: Wassersprihstrahl, Kohlendioxid
(CO2), Schaum, Loschpulver.

Ungeeignete Léschmittel
Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Das Produkt selbst brennt nicht. Das Produkt selbst ist nicht explosionsfahig, kann aber explosionsféhige
Luft/Dampfgemische bilden. . Im Brandfall kbnnen entstehen: Kohlenmonoxid (CO). Kohlendioxid (CO2).
Chlorwasserstoff (HCI).

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Umgebungsluftunabhéngiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen. Vollschutzanzug.

Zusiétzliche Hinweise
Zum Schutz von Personen und zur Kiihlung von Behaltern im Gefahrenbereich Wasserspruhstrahl einsetzen .
Gase/Dampfe/Nebel mit Wasserspruhstrahl niederschlagen. Kontaminiertes L6schwasser getrennt sammein.
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausriistungen und in Notféallen anzuwendende

Verfahren
Alle Ziindquellen entfernen. Fir ausreichende Liftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Persoénliche Schutzausriistung verwenden. Siehe Abschnitt
8.

6.2. Umweltschutzmafnahmen
Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen. Explosionsgefahr. Verschmutzte Gegenstande und
FuRboden unter Beachtung der Umweltvorschriften griindlich reinigen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das
aufgenommene Material gemaR Abschnitt Entsorgung behandeln. Mit Wasser nachwischen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Personliche Schutzausriistung tragen (siehe Abschnitt 8). Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler
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Absaugung zu verwenden.Abzug verwenden (Labor). Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Behalter
nach Produktentnahme immer dicht verschliessen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Von Ziindquellen fernhalten - Nicht rauchen. Malnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.
Antistatische Schuhe und Arbeitskleidung tragen. Dampfe kénnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.
Weitere Angaben zur Handhabung

Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande
waschen. Hautschutzplan erstellen und beachten!

7.2. Bedinqungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtiqung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdaume und Behalter

Behalter dicht geschlossen halten. Kiihl halten. Von Hitze, heilten Oberflachen, Funken, offenen Flammen
sowie anderen Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Ungeeignetes Material fir Behalter/Anlagen:
Metall.

Zusammenlagerungshinweise

Nicht zusammen lagern mit: Oxidationsmittel. Pyrophore oder selbsterhitzungsfahige Gefahrstoffe.
Lebensmittel- und Futtermittel Ansteckungsgefahrliche Stoffe. Radioaktive Stoffe. Explosive Stoffe. Organische

Peroxide. Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische. Stoffe, die in Berlihrung mit Wasser entziindliche Gase
bilden. Ammoniumnitrat.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

An einem gut bellfteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten. Vor Sonnenbestrahlung
schiitzen. An einem gut bellifteten Ort aufbewahren. Schiitzen gegen: UV-Einstrahlung/Sonnenlicht.
@AIlIgK121501. MalRnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Riickhaltebehalter vorsehen, z. B.
Bodenwanne ohne Abfluss.

Lagerklasse nach TRGS 510: 12 (Nicht brennbare Flissigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen

sind)
7.3. Spezifische Endanwendungen

Zur Verwendung als Atzmittel in der Metallographie. Verwendung als Laborreagenz. Fiir die wissenschaftliche
Forschung und Entwicklung bestimmt. Nur flr gewerbliche Verbraucher.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. | Bezeichnung

DNEL Typ |Expositionsweg |Wirkung |Wert
10025-77-1 | Eisen(lll)chlorid Hexahydrat

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig |dermal |systemisch |2,8 mg/kg KG/d

Zusatzliche Hinweise zu Grenzwerten
Bisher wurden keine nationalen Grenzwerte festgelegt.
8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Technische MalRnahmen und die Anwendung geeigneter Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz
personlicher Schutzausriistungen. Ausreichende Beliiftung sicherstellen. Bei offenem Umgang sind

Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Abzug verwenden (Labor). Gas/Rauch/Dampf/Aerosol
nicht einatmen.
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// Sicherheitsdatenblatt
o MORPHISTO
B Laborchemikalien & Histologieservice

geman Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

MORPHISTO GmbH

Eisen(lll)-Chlorid-L6sung fiir Bitter Technik

Uberarbeitet am: 25.11.2020 Materialnummer: 19335.xxxxx

Seite 5 von 11

Schutz- und HygienemaBnahmen

Personliche Schutzausriistung verwenden. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan
erstellen und beachten! Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande und Gesicht griindlich waschen, ggf.
duschen. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Die StralRenkleidung muss getrennt von

der Arbeitskleidung aufbewahrt werden. Behalter nach Produktentnahme immer dicht verschliessen.

Augen-/Gesichtsschutz
Geeigneter Augenschutz: Korbbrille.DIN EN 166.

Handschutz

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen diirfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE -Kennzeichen
inklusive vierstelliger Prifnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfiihrung in

Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen. Es wird

empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fiir spezielle Anwendungen

mit dem Handschuhhersteller abzuklaren.

Stulpenhandschuhe aus Gummi. EN ISO 374

Geeignetes Material:

Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): >= 8 Stunden.
Dicke des Handschuhmaterials:

NR (Naturkautschuk, Naturlatex). 0,5mm.

CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk). 0,5mm.

NBR (Nitrilkkautschuk). 0,35 mm.

FKM (Fluorkautschuk). 0,4 mm.

PVC (Polyvinylchlorid). 0,5 mm.

Butylkautschuk. 0,5mm.

Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlassigkeit Gberpriifen.

Korperschutz

Benutzung von Schutzkleidung. Laborkittel.
Atemschutz

Bei unzureichender Beliiftung Atemschutz tragen.

Atemschutz ist erforderlich bei: Aerosolerzeugung/-bildung, Grenzwertliberschreitung.
Geeignetes Atemschutzgerat: Partikelfiltergerat (DIN EN 143). P2/ P3.

Die Tragezeitbegrenzungen nach GefStoffV in Verbindung mit den Regeln fur den Einsatz von

Atemschutzgeraten (BGR 190) sind zu beachten.
Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Nicht unverdiinnt bzw. unneutralisiert in grofieren Mengen in das Grundwasser, in Gewasser oder in die

Kanalisation gelangen lassen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: Flussig
Farbe: braun
Geruch: geruchslos

pH-Wert (bei 20 °C):
Zustandsanderungen

Schmelzpunki:

Siedebeginn und Siedebereich:
Flammpunk:
Weiterbrennbarkeit:

Entziindlichkeit
Feststoff:

nicht bestimmt

100 °C

nicht bestimmt

Keine selbstunterhaltende Verbrennung

nicht anwendbar
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Gas:
Explosionsgefahren
Dampfe kénnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.
Untere Explosionsgrenze:
Obere Explosionsgrenze:
Selbstentziindungstemperatur

Feststoff:
Gas:

Zersetzungstemperatur:

Brandférdernde Eigenschaften
Nicht brandférdernd.

Dampfdruck:

(bei 20 °C)
Dampfdruck:

(bei 50 °C)
Dichte:
Wasserloslichkeit:

Loslichkeit in anderen Lésungsmitteln
nicht bestimmt

Verteilungskoeffizient:
Dampfdichte:
Verdampfungsgeschwindigkeit:
Lésemittelgehalt:

9.2. Sonstige Angaben

Festkorpergehalt:

nicht anwendbar

nicht bestimmt
nicht bestimmt

nicht anwendbar
nicht anwendbar

nicht bestimmt

23 hPa

123 hPa

1,01 g/cm?
leicht I6slich

nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt

97,41 %

2,59 %

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Korrosiv gegeniiber Metallen. Geféhrliche Zersetzungsprodukte: >200°C: Chlorwasserstoff (HCI).

Informationen finden Sie in Unterabschnitt 10.3.
10.2. Chemische Stabilitét

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Heftige Reaktionen mit: Alkalimetalle. Ethylenoxid Allylchlorid Aluminium. Alkalien (Laugen). Metalle.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Durch Schlag, Reibung, Feuer oder andere Ziindquellen explosionsgefahrlich (R2). Alle Ziindquellen

entfernen. Fernhalten von: Hitze. Entziindung.

10.5. Unvertriagliche Materialien

Fernhalten von: Metall. Schiitzen gegen: Luft-/Sauerstoffzutritt.

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Bei der Verwendung des Produktes entsteht: Chlor.
Zersetzungsprodukte im Brandfall: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
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Akute Toxizitét
CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode
10025-77-1 Eisen(lll)chlorid Hexahydrat
oral LD50 1160 Ratte MSDS external
mg/kg
13478-10-9 |Eisen(ll)-chlorid
oral LD50 > 450 Gigiena i Sanitariya GESTIS
mg/kg
dermal LD50 >2000 Ratte External MSDS
mg/kg
Sonstige Angaben zu Priifungen
Das Gemisch ist als gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizitét
Das Produkt ist nicht: Okotoxisch.
CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische Toxizitat Dosis | [h]][d] |Spezies |Quelle Methode
10025-77-1 Eisen(lll)chlorid Hexahydrat
Akute Fischtoxizitat LC50 23 mg/l 96 h|Oryzias latipes (48h) MSDS external
Akute EC50 29,74 48 h|Daphnia magna MSDS external
Crustaceatoxizitat mg/l
13478-10-9 | Eisen(ll)-chlorid
Akute Fischtoxizitat LC50 5 mgl/l | 96 thorone saxatilis GESTIS

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Das Produkt wurde nicht geprtift.

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Das Produkt wurde nicht geprdft.

12.4. Mobilitét im Boden
Das Produkt wurde nicht geprtift.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Das Produkt wurde nicht geprtift.

12.6. Andere schidliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

Weitere Hinweise

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.
Entsorgung gemaf den behdrdlichen Vorschriften. Abfallrichtlinie 2008/98/EG beachten. Produktreste sind
unter Beachtung der nationalen und regionalen Vorschriften zu entsorgen . Chemikalien in Originalbehaltern
belassen. Nicht mit anderen Abfallen vermischen. Ungereinigte Behalter sind dem Produkt entsprechend zu
behandeln. Informieren Sie sich unter www.Retrologistik.de Gber Ricknahmesysteme fur Chemikalien und
Verpackungen oder nutzen Sie die Adresse zur Kontaktaufnahme bei Fragen.
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Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefiihrt werden .
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Klassifizierungscode:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
Beférderungskategorie:
Gefahrnummer:
Tunnelbeschrankungscode:

Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaBe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Klassifizierungscode:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:

Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:

Gefahrzettel:

Sondervorschriften:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
EmS:

UN 2582
EISEN(III)CHLORID, LOSUNG

UN 2582
EISEN(III)CHLORID, LOSUNG

C1
5L
E1

UN 2582
FERRIC CHLORIDE SOLUTION
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Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer: UN 2582

14.2. OrdnungsgemaéRe FERRIC CHLORIDE SOLUTION
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 8

14.4. Verpackungsgruppe: 1l

Gefahrzettel:

Sondervorschriften:
Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 1L

Passenger LQ: Y841

Freigestellte Menge: E1
IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 852
IATA-Maximale Menge - Passenger: 5L
IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 856
IATA-Maximale Menge - Cargo: 60 L

14.5. Umweltgefahren
UMWELTGEFAHRDEND: nein

14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender
Achtung: stark atzend.

14.7. Massengutbeférderung gemiB Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und gemiR IBC-Code
nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Angaben zur SEVESO llI-Richtlinie Unterliegt nicht der SEVESO llI-Richtlinie
2012/18/EU:
Zusatzliche Angaben: 16

Nationale Vorschriften

Beschaftigungsbeschrankung: Beschaftigungsbeschrankungen fir Jugendliche beachten (§ 22
JArbSchG). Beschaftigungsbeschrankungen fir werdende und stillende
Mutter beachten (§§ 11 und 12 MuSchG).

Technische Anleitung Luft I: 5.2.1: Gesamtstaub, einschlief3lich Feinstaub bei m > 0.2 kg/h: Konz. 20
mg/m? bzw. bei <= 0.2 kg/h: Konz. 0.15 g/m?
Anteil: 2,59 %
Wassergefahrdungsklasse: 1 - schwach wassergefahrdend
Status: Einstufung von Gemischen gemaR Anlage 1, Nr. 5 AwSV
Kenn-Nummer gemaR Katalog wassergefahrdender Stoffe: 515
Hautresorption/Sensibilisierung: Loést Uberempfindlichkeitsreaktionen allergischer Art aus.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fiir Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
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Abkiirzungen und Akronyme
CLP: Classification, labelling and Packaging
REACH: Registration, Evaluation and Authorization of Chemicals
GHS: Globally Harmonised System of Classification, Labelling and Packaging of Chemicals
UN: United Nations
CAS: Chemical Abstracts Service
DNEL: Derived No Effect Level
DMEL: Derived Minimal Effect Level
PNEC: Predicted No Effect Concentration
ATE: Acute toxicity estimate
LC50: Lethal concentration, 50%
LD50: Lethal dose, 50%
LL50: Lethal loading, 50%
EL50: Effect loading, 50%
EC50: Effective Concentration 50%
ErC50: Effective Concentration 50%, growth rate
NOEC: No Observed Effect Concentration
BCF: Bio-concentration factor
PBT: persistent, bioaccumulative, toxic
vPVB: very persistent, very bioaccumulative
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route
(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road )
RID: Regulations concerning the international carriage of dangerous goods by rail
ADN: European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways
(Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation
intérieures)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
EmS: Emergency Schedules
MFAG: Medical First Aid Guide
IATA: International Air Transport Association
ICAO: International Civil Aviation Organization
MARPOL.: International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships
IBC: Intermediate Bulk Container
SVHC: Substance of Very High Concern
Abkiirzungen und Akronyme siehe Verzeichnis unter http://abk.esdscom.eu

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemafR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
[CLP]

Einstufung Einstufungsverfahren
Met. Corr. 1; H290 Auf Basis von Priifdaten
Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren
Skin Sens. 1; H317 Berechnungsverfahren
Wortlaut der H- und EUH-Sé&tze (Nummer und Volltext)
H290 Kann gegenulber Metallen korrosiv sein.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
EUHO018 Kann bei Verwendung explosionsfahige/entziindbare Dampf/Luft-Gemische bilden.
Weitere Angaben

Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung
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von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis. Bestehende Gesetze und
Bestimmungen sind vom Empféanger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten . Die Angaben in
diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die
Informationen sollen lhnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt
genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht
Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder
verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kdnnen die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt,

soweit sich hieraus nicht ausdricklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material

Ubertragen werden.

(Die Daten der geféhrlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten

entnommen.)
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               Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
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             Ausrufezeichen
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             Achtung
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             Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
          
           
             317
             Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
          
           
             319
             Verursacht schwere Augenreizung.
          
           
             261
             Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.
          
           
             280
             Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz tragen.
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             352
             BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.
          
           
             333
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           Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!
        
         
           Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen.
        
         
           Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.
        
         
           Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).
        
         
           Für Frischluft sorgen.
        
         
           Bei allergischen Erscheinungen, insbesondere im Atembereich, sofort einen Arzt hinzuziehen.
        
         
           In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen.
        
         
           Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.
        
         
           Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
        
         
           Ärztliche Behandlung notwendig.
        
         
           Bei Augenkontakt die Augen bei geöffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spülen, dann sofort Augenarzt konsultieren.
        
         
           Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten.
        
         
           Mund gründlich mit Wasser ausspülen.
        
         
           Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen.
        
         
           Ärztliche Behandlung notwendig.
        
         
           Erbrechen herbeiführen, wenn die betroffene Person bei Bewusstsein ist.
        
         
           Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabreichen.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
       
         
           Symptomatische Behandlung.
        
      
    
     
       
         
           Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.
        
         
           Geeignete Löschmittel
        
         
           :
        
         
           Wassersprühstrahl
        
         
           ,
        
         
           Kohlendioxid (CO2)
        
         
           ,
        
         
           Schaum
        
         
           ,
        
         
           Löschpulver
        
         
           .
        
         
           Wasservollstrahl.
        
      
       
         Das Produkt selbst brennt nicht.
      
       
         Das Produkt selbst ist nicht explosionsfähig, kann aber explosionsfähige Luft/Dampfgemische bilden. 
      
       
         .
      
       
         Im Brandfall können entstehen:
      
       
         Kohlenmonoxid (CO).
      
       
         Kohlendioxid (CO2).
      
       
         Chlorwasserstoff (HCl).
      
       
         Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.
      
       
         Vollschutzanzug
      
       
         .
      
       
         Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen.
      
       
         Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen.
      
       
         Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
    
     
       
         
           Alle Zündquellen entfernen.
        
         
           Für ausreichende Lüftung sorgen.
        
         
           Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
        
         
           Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
        
         
           Persönliche Schutzausrüstung verwenden.
        
         
           Siehe Abschnitt 8.
        
      
       
         Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.
      
       
         Explosionsgefahr.
      
       
         Verschmutzte Gegenstände und Fußboden unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen.
      
       
         
           Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
        
         
           Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
        
         
           Mit Wasser nachwischen.
        
      
       
         Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
      
       
         
      
       
         Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8
      
       
         
      
       
         Entsorgung: siehe Abschnitt 13
      
    
     
       
         
           Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8).
        
         
           Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden.
        
         
           Abzug verwenden (Labor).
        
         
           Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
        
         
           Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschliessen.
        
         
           
             Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.
          
           
             Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.
          
           
             Antistatische Schuhe und Arbeitskleidung tragen.
          
           
             Dämpfe können mit Luft explosionsfähige Gemische bilden.
          
        
         
           Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
        
         
           Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
        
         
           Hautschutzplan erstellen und beachten!
        
      
       
         
           Behälter dicht geschlossen halten.
        
         
           Kühl halten.
        
         
           Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
        
         
           Ungeeignetes Material für Behälter/Anlagen:
        
         
           Metall
        
         
           .
        
         
           Nicht zusammen lagern mit:
        
         
           Oxidationsmittel
        
         
           .
        
         
           Pyrophore oder selbsterhitzungsfähige Gefahrstoffe
        
         
           .
        
         
           Lebensmittel- und Futtermittel
        
         
           Ansteckungsgefährliche Stoffe.
        
         
           Radioaktive Stoffe.
        
         
           Explosive Stoffe.
        
         
           Organische Peroxide.
        
         
           Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische
        
         
           .
        
         
           Stoffe, die in Berührung mit Wasser entzündliche Gase bilden.
        
         
           Ammoniumnitrat.
        
         
           An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten.
        
         
           Vor Sonnenbestrahlung schützen. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren.
        
         
           Schützen gegen:
        
         
           UV-Einstrahlung/Sonnenlicht.
        
         
           @AllgK121501.
        
         
           Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.
        
         
           Rückhaltebehälter vorsehen, z. B. Bodenwanne ohne Abfluss.
        
      
       
         
           Zur Verwendung als Ätzmittel in der Metallographie.
        
         
           Verwendung als Laborreagenz.
        
         
           Für die wissenschaftliche Forschung und Entwicklung bestimmt.
        
         
           Nur für gewerbliche Verbraucher.
        
      
    
     
       
         
           Bisher wurden keine nationalen Grenzwerte festgelegt.
        
      
       
         
           Technische Maßnahmen und die Anwendung geeigneter Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz persönlicher Schutzausrüstungen.
        
         
           Ausreichende Belüftung sicherstellen.
        
         
           Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden.
        
         
           Abzug verwenden (Labor).
        
         
           Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
        
      
       
         
           
             Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.
          
           
             
          
           
             Atemschutz ist erforderlich bei:
          
           
             Aerosolerzeugung/-bildung
          
           
             ,
          
           
             Grenzwertüberschreitung
          
           
             .
          
           
             
          
           
             Geeignetes Atemschutzgerät:
          
           
             Partikelfiltergerät (DIN EN 143).
          
           
             P2/ P3.
          
           
             
          
           
             Die Tragezeitbegrenzungen nach GefStoffV in Verbindung mit den Regeln für den Einsatz von Atemschutzgeräten (BGR 190) sind zu beachten.
          
        
         
           
             Geeigneter Augenschutz:
          
           
             Korbbrille
          
           
             .
          
           
             DIN EN 166
          
           
             .
          
        
         
           
             Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden.
          
           
             Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen.
          
           
             Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.
          
           
             
          
           
             
          
           
             Stulpenhandschuhe aus Gummi.
          
           
             EN ISO 374
          
           
             
          
           
             Geeignetes Material:
          
           
             
          
           
             Durchdringungszeit (maximale Tragedauer):
          
           
             >= 8
          
           
             Stunden.
          
           
             
          
           
             Dicke des Handschuhmaterials:
          
           
             
          
           
             NR (Naturkautschuk, Naturlatex).
          
           
             0,5mm.
          
           
             
          
           
             CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk).
          
           
             0,5mm.
          
           
             
          
           
             NBR (Nitrilkautschuk).
          
           
             0,35 mm.
          
           
             
          
           
             FKM (Fluorkautschuk).
          
           
             0,4 mm.
          
           
             
          
           
             PVC (Polyvinylchlorid).
          
           
             0,5 mm.
          
           
             
          
           
             Butylkautschuk.
          
           
             0,5mm.
          
           
             
          
           
             Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlässigkeit überprüfen.
          
        
         
           
             Benutzung von Schutzkleidung
          
           
             .
          
           
             Laborkittel.
          
        
         
           Persönliche Schutzausrüstung verwenden.
        
         
           Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
        
         
           Hautschutzplan erstellen und beachten!
        
         
           Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände und Gesicht gründlich waschen, ggf. duschen.
        
         
           Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
        
         
           Die Straßenkleidung muss getrennt von der Arbeitskleidung aufbewahrt werden.
        
         
           Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschliessen.
        
      
       
         
           Nicht unverdünnt bzw. unneutralisiert in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen.
        
      
    
     
       
         other
         
           Flüssig
        
         liquid
         brown
         
           braun
        
         dark
         
           geruchslos
        
      
       
         
           
             
               lt
               2
            
             
               20
               °C
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               100
               °C
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             23
             hPa
          
           
             20
             °C
          
        
         
           
             123
             hPa
          
           
             50
             °C
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               1.01
               g/cm³
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           Dämpfe können mit Luft explosionsfähige Gemische bilden.
        
         
           Nicht brandfördernd.
        
      
       
         
           nicht bestimmt
        
         
           
             97.41
          
        
         
           
             2.59
             %
          
        
      
    
     
       
         Korrosiv gegenüber Metallen.
      
       
         Gefährliche Zersetzungsprodukte:
      
       
         >200°C:
      
       
         Chlorwasserstoff (HCl).
      
       
         
      
       
         Informationen finden Sie in Unterabschnitt 10.3.
      
       
         Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.
      
       
         Heftige Reaktionen mit:
      
       
         Alkalimetalle.
      
       
         Ethylenoxid
      
       
         Allylchlorid
      
       
         Aluminium.
      
       
         Alkalien (Laugen).
      
       
         Metalle
      
       
         .
      
       
         Durch Schlag, Reibung, Feuer oder andere Zündquellen explosionsgefährlich (R2).
      
       
         Alle Zündquellen entfernen.
      
       
         Fernhalten von:
      
       
         Hitze
      
       
         .
      
       
         Entzündung
      
       
         .
      
       
         Fernhalten von:
      
       
         Metall
      
       
         .
      
       
         Schützen gegen:
      
       
         Luft-/Sauerstoffzutritt
      
       
         .
      
       
         Bei der Verwendung des Produktes entsteht:
      
       
         Chlor
      
       
         .
      
       
         
      
       
         Zersetzungsprodukte im Brandfall: siehe Abschnitt 5.
      
    
     
       
       
         Das Gemisch ist als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
      
    
     
       
         
           Das Produkt ist nicht:
        
         
           Ökotoxisch
        
         
           .
        
      
       
         
           Das Produkt wurde nicht geprüft.
        
      
       
         
           Das Produkt wurde nicht geprüft.
        
      
       
         
           Das Produkt wurde nicht geprüft.
        
      
       
         Das Produkt wurde nicht geprüft.
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
         
           Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.
        
      
    
     
       
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
         
           Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.
        
         
           Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
        
         
           Abfallrichtlinie 2008/98/EG beachten.  Produktreste sind unter Beachtung der nationalen und regionalen Vorschriften zu entsorgen. Chemikalien in Originalbehältern belassen. Nicht mit anderen Abfällen vermischen. Ungereinigte Behälter sind dem Produkt entsprechend zu behandeln.  Informieren Sie sich unter www.Retrologistik.de über Rücknahmesysteme für Chemikalien und Verpackungen oder nutzen Sie die Adresse zur Kontaktaufnahme bei Fragen. 
        
         
           Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden.
        
         
           Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.
        
      
    
     
       
         2582
         2582
         2582
         2582
      
       
         
           
             FERRIC CHLORIDE SOLUTION
          
           
             EISEN(III)CHLORID, LÖSUNG
          
        
         
           
             FERRIC CHLORIDE SOLUTION
          
           
             EISEN(III)CHLORID, LÖSUNG
          
        
         
           
             FERRIC CHLORIDE SOLUTION
          
        
         
           
             FERRIC CHLORIDE SOLUTION
          
        
      
       
         
           8
           C1
           8
        
         
           8
           C1
           8
        
         
           8
           8
        
         
           8
           8
        
      
       
         III
         III
         III
         III
      
       
         
      
       
         Achtung
      
       
         :
      
       
         stark ätzend.
      
       
         
           nicht anwendbar
        
      
       
         
           5 L
           E1
           E
           3
           80
        
         
           5 L
           E1
        
         
           5 L
           E1
           223
           F-A, S-B
        
         
           1 L
           E1
           A3
           A803
        
      
    
     
       
         
           
        
      
       
         
           
             Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG). Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten (§§ 11 und 12 MuSchG).
          
           
           
             
               2.59
               %
            
             
               5.2.1
            
             
               Gesamtstaub, einschließlich Feinstaub bei m > 0.2 kg/h: Konz. 20 mg/m³ bzw. bei <= 0.2 kg/h: Konz. 0.15 g/m³
            
          
           
             1
             
               Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSV
            
             
               515
            
          
           LGK 12
        
      
       
         false
         
           Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
        
      
    
     
       
         290
         Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
      
       
         302
         Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
      
       
         314
         Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
      
       
         315
         Verursacht Hautreizungen.
      
       
         317
         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
      
       
         318
         Verursacht schwere Augenschäden.
      
       
         319
         Verursacht schwere Augenreizung.
      
       
         Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
      
       
         Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten.
      
       
         Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden.
      
       
         CLP: Classification, labelling and Packaging
      
       
         
      
       
         REACH: Registration, Evaluation and Authorization of Chemicals
      
       
         
      
       
         GHS: Globally Harmonised System of Classification, Labelling and Packaging of Chemicals
      
       
         
      
       
         UN: United Nations
      
       
         
      
       
         CAS: Chemical Abstracts Service
      
       
         
      
       
         DNEL: Derived No Effect Level
      
       
         
      
       
         DMEL: Derived Minimal Effect Level
      
       
         
      
       
         PNEC: Predicted No Effect Concentration
      
       
         
      
       
         ATE: Acute toxicity estimate
      
       
         
      
       
         LC50: Lethal concentration, 50%
      
       
         
      
       
         LD50: Lethal dose, 50%
      
       
         
      
       
         LL50: Lethal loading, 50%
      
       
         
      
       
         EL50: Effect loading, 50%
      
       
         
      
       
         EC50: Effective Concentration 50%
      
       
         
      
       
         ErC50: Effective Concentration 50%, growth rate
      
       
         
      
       
         NOEC: No Observed Effect Concentration
      
       
         
      
       
         BCF: Bio-concentration factor
      
       
         
      
       
         PBT: persistent, bioaccumulative, toxic
      
       
         
      
       
         vPvB: very persistent, very bioaccumulative
      
       
         
      
       
         ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route
      
       
         
      
       
         (European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
      
       
         
      
       
         RID: Regulations concerning the international carriage of dangerous goods by rail
      
       
         
      
       
         ADN: European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways (Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation intérieures)
      
       
         
      
       
         IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
      
       
         
      
       
         EmS: Emergency Schedules
      
       
         
      
       
         MFAG: Medical First Aid Guide
      
       
         
      
       
         IATA: International Air Transport Association
      
       
         
      
       
         ICAO: International Civil Aviation Organization
      
       
         
      
       
         MARPOL: International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships
      
       
         
      
       
         IBC: Intermediate Bulk Container
      
       
         
      
       
         SVHC: Substance of Very High Concern
      
       
         
      
       
         Abkürzungen und Akronyme siehe Verzeichnis unter http://abk.esdscom.eu
      
       
         1,00
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